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          Menschen bilden, Zukunft gestalten

DIE SCHULEN, BEI DENEN LERNEN GELINGT:

www.marianum-hegne.de  facebook: Marianum Hegne

› Ausbildung zum/zur Erzieher/in
› Abitur am sozialwissenschaftlichen 
 Gymnasium (SGG)
› Realschule

Besuche uns 

an den jobDAYS 

und erfahre mehr!

Starte durch mit
einer Ausbildung 

bei Förster-Technik!
www.foerster-technik.de

    

 
  

 
 
 
 
 

       
      

       
     

      
      

       
  

 

    
 

         
     

          
  

 

         
     

  
         

 

         
     

   
       

 

       
          

       
 

     
        

    
    

       
  

 

       
   

 
 
 

 
Ob Praktikum, FSJ, Ausbildung oder Fachkraft – beim Caritasverband
Singen-Hegau finden Sie viele berufliche Angebote!

Im Caritasverband Singen-Hegau e.V. finden Sie viele berufliche 
Möglichkeiten – vom Praktikum, FSJ, einer Ausbildung oder einer 
Anstellung als Fachkraft. In der Behindertenhilfe bieten wir vielfältige
Aufgaben, sei es Betreuung, Begleitung, Pflege, Assistenz und 
Unterstützung bei Teilhabe und Inklusion.

Aktuell bilden wir im Fachbereich Behindertenhilfe in folgenden Berufen
aus:

– Heilerziehungspfleger (m/w)
– Arbeitserzieher (m/w) in den Werkstätten

Während der gesamten Ausbildung werden Sie von unserer Azubi-
Mentorin unterstützt.

In Kooperation mit dem Diözesancaritasverband bieten wir auch FSJ
und Bufdi in unseren Einrichtungen an.
Gerne können Sie sich auch bei uns melden, wenn Sie ein Schnupper-
praktikum oder als Ausbildungsvoraussetzung ein Vorpraktikum 
absolvieren möchten.

Unsere Schwerpunkte in der Behindertenhilfe sind:
– Stationäres Wohnen
– Ambulantes Wohnen
– Werkstätten für Menschen mit Behinderung
– Förder- und Betreuungsbereich

Detaillierte Informationen finden Sie auf www.caritas-singen-hegau.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Agentur für Arbeit
Konstanz – Ravensburg

Auf dem Weg in die berufliche Zukunft

Was sind meine Stärken?

Welcher Beruf ist der Richtige?

Soll ich weiter zur Schule gehen?

Wie bewirbt man sich richtig?

Egal welche Fragen Du zu Deiner beruflichen

Zukunft hast, bei der Berufsberatung der Agentur für

Arbeit Konstanz-Ravensburg bist du genau richtig.

Vereinbare einen Beratungstermin mit uns.

Tel.: 0800 4 5555 00 (gebührenfrei)

Suchst Du einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz?

In der JOBBÖRSE unter www.arbeitsagentur.de

findest Du schnell die passende Stelle.

 

 

 
Ab Herbst 2019 stellen wir wieder  
 

 

Ausbildungsplätze 
 
für folgende Berufe zur Verfügung: 
 

Bachelor of Arts - Public Management  
Beamtin/Beamter im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst  
 
 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
 
 
 

Anerkennungspraktikanten/innen 
für den Beruf der Erzieherin/des Erziehers 
 
 

Praxisintegrierte Ausbildung zur  
Erzieherin/ zum Erzieher (PIA)  
 

 

Praxisplätze für Teilnehmer/innen am 
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) 

 
 

Ausbildung zum Veranstaltungskaufmann (m/w)  
beim Eigenbetrieb Kultur & Tourismus Singen 

 
 

Ausbildung zur Fachkraft für  
Veranstaltungstechnik (m/w)  
beim Eigenbetrieb Kultur & Tourismus Singen 
 
Wir bieten: 
 

 ein vielseitiges Angebot an Berufsbildern in einer  
leistungsorientierten Kommunalverwaltung 

 eine qualifizierte Ausbildung für alle, die den Wunsch nach  
anspruchsvollen Aufgaben und Spaß am Umgang mit Menschen ver-
binden wollen 

 zukunftssichere Arbeitsplätze 
 Gleichberechtigung im Beruf 
 ein attraktives Gesundheitsmanagement 

 
Wir wünschen uns: 
 

 interessierte und einsatzfreudige junge Menschen 
 einen guten Bildungsabschluss 

 
Haben Sie Interesse? 

 
Dann bewerben Sie sich 
bis zum 15. Oktober 2018  
online über unser  
Bewerberportal unter  
www.singen.de. 

 
 

Bachelor of Arts - Public Management-Bewerber müssen gleichzeitig 
bis 01. Oktober 2018 ihre Bewerbung bei der Hochschule für  
öffentliche Verwaltung Kehl oder Ludwigsburg einreichen.  
 

Wer schon mal mehr wissen will: Anruf genügt!  
Telefon 07731/85-180 Herr Streit und 07731/85-183 Herr Stehle. 
 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt. 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 



3

Eine Messe die es im wahrsten

Sinne des Wortes in sich hat: am

Donnerstag, 19. April, und Freitag,

20. April, bieten die »jobDAYS« als

zentrale Veranstaltung für den gan-

zen Landkreis ein einzigartiges

Schaufenster in Richtung Ausbil-

dung für die Jugendlichen aus dem

ganzen Kreisgebiet. Über 70 Aus-

steller sind dabei, nach Angaben des

Messeveranstalters wären noch viel

mehr Firmen hier

gerne dabei gewesen, doch da setzt

letztlich die Stadthalle die Grenzen,

so dass es eine Warteliste gibt.

Das Angebot an Ausbildungsberufen

ist immens. Und auch für das lau-

fende Jahr ist die Auswahl an Aus-

bildungswegen noch stattlich, wie

Silvia Lang vom Team U25 der Ar-

beitsagentur vorrechnete: Fast 700

freie Ausbildungsplätze sind alleine

bei ihr noch für diesen Herbst ge-

meldet. Und: »Es kommen laufend

auch noch Stellenangebote für 2018

rein«, so ihre aktuelle Meldung. Die

Messe ist also nicht nur Perspektive

für die weitere Zukunft, sondern bie-

tet auch Chance für all jene, die

noch nicht fündig wurden oder sich

jetzt erst zum »Umsatteln« ent-

schlossen haben.

Den Begriff Chancen kann man für

diese Messe freilich aus vielen As-

pekten sehen. Denn wenn auch alle

Unternehmen derzeit sehr intensiv

auf der Suche nach talentiertem

Nachwuchs sind, jede und jeder Ju-

gendliche muss letztlich die Lösung

finden, die am besten zu ihm passt.

Deshalb sollte das Angebot von In-

formation und Beratung hier mög-

lichst intensiv genutzt werden - am

besten auch bei einem zweiten Be-

such mit den Eltern zum Beispiel.

Auch das Gruppenbild auf dieser

Seite berichtet über Chancen: Zwei

der Schüler des BK 1/2 wollten un-

bedingt, dass auch ihre Autos mit

dabei sind: »Wenn ihr eine gute Aus-

bildung macht, dann könnt ihr euch

auch bald solche Autos leisten«, so

ihr Argument.

Es gibt also wirklich viele Chancen

- jetzt ist Mut und Zupacken ge-

fordert.

Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net
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jobDAYS in 
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Gruppenbild mit Autos vom Team der Jobguides, die an beiden Messetagen als Ansprechpartner auf der Messe sind und jetzt, in den Tagen vor der Eröffnung,

als Botschafter der Berufemesse unterwegs sind. swb-Bild: of

Zwei Tage der Chancen
Firmen schaffen Zukunft durch Ausbildung



Man steht vor dem Ende seiner

Schulzeit und fragt sich, wohin der

Weg nun weitergehen soll. Es ist

eine der wichtigsten und gewich-

tigsten Entscheidungen im Leben

eines Schülers und jungen Erwach-

senen. 

Um Ihnen die Angst zu nehmen:

Auch ich stand an diesem Punkt

meiner beruflichen Karriere, geprägt

von Unsicherheit und Angst vor der

unbekannten Berufswelt. Diese Ent-

scheidung muss keine endgültige

sein, es ist ein erster Eindruck auf

dem langen Weg der Suche nach der

erfüllenden und freudebereitenden

Ausbildung. Und dieser Eindruck

muss keine Entscheidung in eine

Richtung sein, es kann auch ein

Ausschlusskriterium für ungeliebte

Berufsbilder sein, das die spätere

Berufswahl einfacher macht - oder

wie ich sagen würde: »Es ist nicht

wichtig, wie groß der erste Schritt

ist, sondern in welche Richtung er

geht.«

Die Berufemesse jobDAYS will allen,

die am Anfang ihres Berufslebens

stehen, eine wichtige Orientierung

geben. Diese Messe bietet jungen

Menschen eine ausgezeichnete

Möglichkeit, Ausbildungsplätze ken-

nen zu lernen, Informationen zu

sammeln und Kontakte zu knüpfen.

Konfuzius sagte einmal: »Wähle

einen Beruf den du liebst und du

brauchst keinen Tag in deinem

Leben mehr zu arbeiten!« Dieses

Verständnis werden Ihnen auch die

Aussteller der einzelnen Firmen und

Unternehmen hier auf der jobDAYS-

Messe vermitteln. 

Ich freue mich, dass sich wieder

viele Vertreterinnen und Vertreter

von Firmen, Verbänden und Kam-

mern engagieren, um die Jugendli-

chen zu informieren und ihnen in

einem immer komplexeren Berufs-

angebot Zukunftsperspektiven auf-

zuzeigen. Mein Dank geht an über

70 Firmen, die hier auf der jobDAYS-

Messe ausstellen und über 100 Aus-

bildungsberufe präsentieren.

Doch die jobDAYS ist ein Angebot

nicht nur für zukünftige Auszubil-

dende. Auch für ansässige Firmen

aus Singen und der Umgebung bie-

tet sie eine gute Möglichkeit, sich zu

präsentieren und mit den Jugendli-

chen in Kontakt zu kommen. Auch

die Stadtverwaltung Singen ist seit

Jah-

ren mit

dabei. Denn

auch für uns ist die Berufsausbil-

dung eminent wichtig, um auch in

der Zukunft für verschiedenste Be-

reiche qualifizierte Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter zu haben.

Ich lade Sie herzlich ein, am 19. und

20. April zu den jobDAYS nach Sin-

gen zu kommen. Auf der Homepage

www.jobdays-singen.com finden

sich bereits jetzt viele nützliche In-

formationen für einen erfolgreichen

Messebesuch.

Wer weiß: Vielleicht finden Sie dabei

auch Ihren Wunsch-Ausbildungs-

platz oder Sie lernen Ihre zukünftige

Nachwuchsfachkraft kennen.

Bernd Häusler

Oberbürgermeister

Singen am Hohentwiel
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Die Richtung für den ersten Schritt

Grußwort des Singener Oberbürgermeisters Bernd Häusler

Singens OB Bernd Häusler. 

swb-Bild: of

Zu den jobDAYS am 19. und 20. April

2018 in der Stadthalle Singen heiße

ich Sie recht herzlich willkommen.

Die Ausbildungsmesse ist eine her-

vorragende Plattform für junge Men-

schen, um sich über die Vielfalt der

Berufswelt und mehr als 100 Ausbil-

dungsgänge zu informieren. 

In diesem Jahr präsentieren sich

über 75 Aussteller, darunter Ausbil-

dungsbetriebe, Berufliche Schulen

und Duale Hochschulen. Darüber hi-

naus bietet die Ausbildungsplatz-

börse auch die Möglichkeit, noch für

dieses Jahr einen freien Ausbil-

dungsplatz zu finden.

Die Berufswahl zählt zu den wich-

tigsten Entscheidungen im Leben.

Verständlicherweise sind sich des-

halb viele junge Menschen unsicher,

welchen beruflichen Weg sie nach

der Schulzeit einschlagen möchten.

Der Besuch der jobDAYS ist dabei

ein erster Schritt, um persönlich in

Kontakt mit Auszubildenden und

Mitarbeitenden vieler Ausbildungs-

betriebe zu treten und einen Einblick

in die verschiedensten Ausbildungs-

gänge zu erhalten. 

Ich möchte alle Besucherinnen und

Besucher dazu ermutigen, diese

Chancen für ihre berufliche Zukunft

zu nutzen. Scheuen Sie sich nicht,

die Aussteller anzusprechen. Gerne

beantworten diese Ihre Fragen und

geben Ihnen umfassende und hilf-

reiche Informationen zu ihren Aus-

bildungsangeboten und ihrem Un-

ternehmen.

Für Ihren Besuch der diesjährigen

jobDAYS wünsche ich Ihnen viel

Spaß und vor allem wichtige neue

Erkenntnisse. Mein herzlicher Dank

gilt allen Mitwirkenden, die die Aus-

bildungsmesse auch in diesem Jahr

wieder ermöglicht haben. Sie leisten

mit dieser Veranstaltung einen wert-

vollen Beitrag zur Vermittlung zwi-

schen Arbeitgebern und

Auszubildenden.

Frank Hämmerle,

Landrat

Zwei Tage voller Chancen

Grußwort von Landrat Frank Hämmerle

Über 75 Aussteller präsentieren sich 
bei den jobDAYS am19. und 20. April von 8.30 bis 16 Uhr.

Landrat Frank Hämmerle 

swb-Bild: of



Du bist offen für Neues.

Willkommen im Team Sybit

als Auszubildende(r) im Bereich
 • Fachinformatik Anwendungsentwicklung
 • Fachinformatik Systemintegration
 • Büromanagement
 • Marketingkommunikation

Sybit gehört zu den Top 50 Digitalagenturen in Deutschland. Seit 2000 gestalten wir die Digitale Transformation entscheidend mit 
und machen Unternehmen wie Bosch, B. Braun oder Wacker Neuson fit für die Zukunft. 160 Mitarbeiter treiben Tag für Tag unser 
Wachstum voran und identifizieren sich mit unseren Werten: Zielorientierung, Leistungsstärke, Verantwortung, Wertschätzung und 
Offenheit.  Das ist Sybit! 
Überzeugt? Dann bewirb dich online: www.sybit.de/stellenangebote

rientierung, Leistungsstärke, Verantwortung, Wertschätzung und 

e

 

PAWI Packaging GmbH
Lise-Meitner-Straße 4  D-78224 Singen
Tel. +49 (0)77 31 925 88 0 
personal@pawi.com

Wir bieten Ihnen fundierte Ausbildungsmöglichkeiten in den Berufsbildern

• Packmitteltechnologe/-in
 Entwicklung von Verpackungen mittels CAD-Software, Einrichten der  
 Hochleistungsmaschinen im Bereich Stanzen, Kleben und Veredelung

• Medientechnologe/-in Druck
 Einrichten, Steuern und Überwachen des Druckprozesses

• Mediengestalter/-in
 Gestaltung und Umsetzung von Ideen in druckfähige Produkte

• Industriekaufmann/-frau

PAWI - Ihr Ausbildungsbetrieb  
für ein erfolgreiches Berufsleben

w
w

w
.p

aw
i.c

o
m

Info 

Stand 55
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Seit Oktober 2015 ist PAWI Packa-

ging im Singener Industriegebiet

präsent. Das Unternehmen mit

Stammsitz in Winterthur, das als die

Brücke von und nach Europa hier im

Hegau angesiedelt wurde, gilt als

eines der innovativsten Unterneh-

men hier in der Region überhaupt,

sagt Geschäftsführer Ralf Kautz-

mann nicht ohne Stolz. Denn in der

blitzsauberen Fabrik, die auch in der

Ökobilanz in in der ersten Reihe mit-

spielt, werden ganz schön ausge-

fuchste Papierverpackungen

entwickelt und gefertigt. Unter an-

derem für Kunden wie Nestlé, Hügli,

Dr. Oetker oder Coop und Migros im

Lebensmittelbereich nach den neu-

esten Hygienestandards für Lebens-

mittel oder wie für Davidoff Cigars

mit pfiffigen Konzepten auch für Ge-

nussmittel.

Das Unternehmen will hier weiter

wachsen, denn große Preise wie den

Deutschen Verpackungspreis, den

Suisse Packaging Award, die »Euro-

pean Carton Exellence Awards« von

2016 und auch 2017 machten PAWI

Singen natürlich zum begehrten

Partner in den verschiedensten Ka-

tegorien.

»Etwas schade ist nur, dass wir zwar

in der Welt einen guten Ruf haben,

dass wir aber hier als Ausbildungs-

betrieb noch eher unbekannt sind«,

sagt Irfan Cüven im Gespräch mit

dem WOCHENBLATT. 

Und mit dem Berufsbild »Packmittel-

technologe« findet sich bei PAWI ein

höchst spannender Ausbildungs-

gang, bei dem man vom Startplatz

»pfiffige/r Realschüler/in« ganz

schön weit nach oben kommen

kann. 

«Verpackung ist heute ja viel mehr

als eine Hülle. Durch den Werkstoff

Karton mit seinen besonderen Ei-

genschaften kann hier aus den Pro-

dukten eine richtige Inszenierung

werden«, schwärmen Ralf Kautz-

mann und Irfan Cüben angesichts

der Ideen aus ihrem Haus. Der Ver-

packungstechnologe erschafft sozu-

sagen aus einem Bogen Karton

diese kleinen technischen Wunder-

werke. »Normal kann jeder«, rufen

sie die Jugend auf, sich bei ihrem

Unternehmen doch einfach mal über

diesen spannenden Beruf zu infor-

mieren (Stand 55 bei den jobDAYS).

Ausgebildet wird im technischen Be-

reich auch der Medientechnologe

Druck (früher: Drucker).

Mehr unter www.pawi.com/de

Innovative Verpackungen mitentwickeln
PAWI Packaging will nachhaltig weiter in Singen wachsen

ETO MAGNETIC GmbH
Hardtring 8, 78333 Stockach
Telefon: 07771 809-1209
www.etogruppe.com/karriere.html

Wenn dein Herz für Technik in Bewegung 

schlägt, bist du bei uns richtig: 

Besuche uns  vom 19. – 20. April 2018 

auf den jobDAYS in Singen.

W I R  Ö F F N E N  T Ü R E N

Karriere-

START

Wir steuern Bewegung.
Seit 1948 entwickeln, produzieren und vertreiben 
wir innovative Ventile, Aktoren, Sensoren und 

Umwelt. 

Zahlen, die bewegen.
In 8 von 10 Fahrzeugen der 
wichtigsten LKW-Hersteller stecken 
Produkte der ETO GRUPPE. 

1.900
beschäftigt die ETO GRUPPE weltweit. 

  Top 100 – Innovator 
  der Jahre 2017 und 2015:
  einer der innovativsten 

Dein Karrierestart bei uns.
Ausbildungsberufe

Duales Studium

– Fahrzeug-System-Engineering
–

Er macht Papierverpackungen far-

big: Manuel Mallinger, Medientech-

nologe Druck im 2. Lehrjahr an der

Heidelberger 6-Farben-Offset Ma-

schine. swb-Bild: Cüven
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Die Botschafter der jobDAYS 2018 sind unterwegs
Über 40 Jobguides aus Singen und Stockach informieren über die Berufemesse

Es ist ihr großes Jahresprojekt.

Schüler des BK1/2 der Robert-Ger-

wig-Schule Singen wie aus dem BK

des Berufsschulzentrums Stockach

sind in den Wochen vor der großen

Berufemesse jobDAYS, die am 19.

und 20. April in der Singener Stadt-

halle stattfindet, ganz schön viel un-

terwegs. Sie besuchen sehr viele

Schulen im Landkreis, unter ande-

rem in Singen, Konstanz, Radolfzell,

Hegne, Stockach, Engen, Hilzingen,

Gottmadingen oder Rielasingen-

Worblingen, um bei den Schülern

der oberen Klassen für den Besuch

der Messe zu werben, vor allem um

sich dort wirklich kundig zu machen

in Sachen Berufswahl. 

Sie sind in den Shirts als Jobguides

unterwegs und sprechen in den

Klassen über die Messe, verteilen

die Flyer mit dem Programm und

stehen natürlich für Fragen zur Ver-

fügung. 

Meike Faller (17), Amina Babacic

(17) und Marcel Grytz (16) aus dem

BK haben sich sehr ausführlich auf

ihren Einsatz vorbereitet, denn sie

waren bei fast jeder Sitzung der

»Task Force« mit dabei, die diese

Berufemesse mit den vielen Part-

nern in der Organisation minutiös

vorbereitet hat. 

»Das ist wirklich eine gut geplante

Messe und es ist ganz schön span-

nend, auf was man bei einer solchen

Messe achten muss, damit es rei-

bungslos klappt und auch alles an

der richtigen Stelle ist und zum rich-

tigen Augenblick passieren kann.«

Alle drei waren bereits als

Schüler/innen schon mal auf den

jobDAYS gewesen, als es für sie

selbst darum ging, die Weichen für

die Zeit nach der Schulzeit zu stel-

len. Alle drei haben sich freilich auch

erst mal für eine weitere Phase der

Schulzeit entschieden. Für Marcel

Grytz war der Besuch der jobDAYS

sogar der Auslöser gewesen, sich für

das kaufmännische Berufskolleg zu

entscheiden – als Basis für den wei-

teren Weg der Ausbildung, berichtet

er im Gespräch mit dem WOCHEN-

BLATT.

Meike Faller hat für alle Schüler

auch aus eigener Erfahrung einen

wichtigen Tipp parat: »Geht vor dem

Besuch der Messe einfach schon

mal auf die Homepage www.job-
days-singen.com und orientiert

euch dort, was es alles für Ausbil-

dungsberufe gibt und wo man die

auf der Messe finden kann. Denn die

Zeit auf der Messe selbst ist meist

viel zu kurz, um sich zu zu überle-

gen, wohin man eventuell mal

schauen möchte. Da merkt man

meistens erst am Schluss, dass es

dort sehr viele interessante Informa-

tionsmöglichkeiten gegeben hätte«,

meint sie. 

Amina Babacic spricht den Besu-

chern durchaus Mut zu: »Wenn ihr

etwas Interessantes seht, scheut

euch nicht, die Personen an den

Messeständen anzusprechen, denn

meist sind es ja auch selbst Aus-

zubildende oder auch Ausbilder.

Es ist ja eine einmalige Chance,

persönliche Informationen zu be-

kommen und mit den Leuten über

ihre Ausbildung mal selbst zu spre-

chen. So viel auf einmal kann man

sonst meist nie mehr erfahren und

vielleicht gibt es sogar eine Mög-

lichkeit, dort mal ein Praktikum zu

machen, um noch mehr über die Aus-

bildung zu erfahren«, macht sie deut-

lich. »Mut zahlt sich da wirklich aus.«

Und Meike Faller ergänzt noch:

»Zieht euch gut an, denn damit

macht ihr natürlich noch mal auf

eine ganz andere Weise Eindruck.«

Mit Jogginghosen dorthin zu gehen,

nur weil man nicht in die Schule

muss, wäre für sie ein »No-Go«.

Die Jobguides sind auch auf den

beiden Tagen der jobDAYS schon im

Eingangsbereich präsent. Sie kön-

nen bei vielen Fragen helfen und

wissen natürlich auch den Weg zu

den verschiedenen Ausstellungstän-

den. Sie freuen sich auf viele Ein-

sätze an den beiden Tagen der

Berufemesse.

Amina Babacic, Meike Faller und Marcel Grytz haben als Jobguides die ganze Vorbereitungsphase der Berufemesse

jobDAYS begleitet und sind nun als Botschafter unterwegs. swb-Bild: of

Schon am Empfang stehen die Jobguides als Helfer bereit. swb-Bild: Gölz
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Für Julien Catediano ist die zweite

Ausbildung im Leben die zweite

große Chance. Der heute 27-jährige

junge Mann hatte sich nach der

Schule in einer Stuckateur-Lehre

versucht, aber bald merken müssen,

dass das nicht der richtige Weg für

ihn war. Danach zwei Jahre Bundes-

wehr und verschiedene Jobs. Als er

sechs Monate beim Fuhrunterneh-

men für Abbruch- und Erdarbeiten

Joos in Radolfzell beschäftigt war,

veränderte ein schwerer Autounfall

erst mal fast alles. In der Folge

musste ein Unterschenkel entfernt

werden. Und das hieß erst mal wie-

der neu laufen lernen. Beim Unter-

nehmen Joos hatte Julien Catediano

offensichtlich aber einen Stein im

Brett. Er konnte dort eine Ausbildung

zum Berufskraftfahrer beginnen, ist

inzwischen im zweiten Lehrjahr und

hat fest den Abschluss für 2019 avi-

siert. »Zehn Jahre nach der Schule ist

es schon erst mal schwer, da wieder

reinzufinden«, gesteht er im Gespräch

mit dem WOCHENBLATT, doch in-

zwischen darf er auch als Auszubil-

dender die riesigen LKWs steuern –

und das ist im oft unwegsamen Ge-

lände der Baustellen eine hohe Kunst.

Das Unternehmen Joos aus Radolf-

zell steigt neu ins Thema Ausbildung

für Berufskraftfahrer ein, wie Ausbil-

dungsleiter Samuel Roth unter-

streicht. »Unsere Branche ist zum

einen stark im Wachsen und da kön-

nen wir nur mithalten, indem wir

auch selbst ausbilden, zum anderen

ist aktuell ein Großteil der LKW-Fah-

rer in Deutschland schon über 50,

deshalb wird es schon bald einen

großen Nachwuchsmangel geben«,

ist er sich sicher. Er begleitet Julien

Catediano bei seiner Ausbildung, die

gar nicht so ohne ist. Denn da geht’s

um viele komplexe Themen, über die

Ladungssicherung, die Reparatur

und sogar die Disposition der Touren

im Büro. Für den Berufskraftfahrer

gibt es übrigens sogar Meister-Per-

spektiven und viele weitere Auf-

stiegschancen – also ein Beruf mit

viel Zukunft und einer vor allem sehr

starken Nachfrage in den nächsten

Jahren. Julien Catediano hat jetzt

erst mal die Zwischenprüfung ge-

packt – und kann über diesen

Schritt zurecht ganz stolz sein.

Mehr über das Berufsbild und die

Perspektiven erfährt man auf den

jobDAYS in Singen am 19. und 20.

April. Auch in die Ausbildung für

Baugeräteführer will die Joos GmbH

nun einsteigen: mehr unter

www.joos-gmbh.de

Auf dem zweiten Weg ins LKW-Führerhaus
Julien Catediano macht die Ausbildung beim Fuhrunternehmen Joos GmbH

Julien Catediano vor seinem Arbeitsplatz – die riesigen Gefährte steuert er

schon virtuos auf dem Hof des Unternehmens. swb-Bild: of

Starte deine Ausbildung 
mit Zukunftsperspektive!
Kaufmännische Ausbildung 
Standort Konstanz

Technische Ausbildung
Standort Gottmadingen

 

www.christiani.de/ausbildung

Stand 
39
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Ihr Karrierestart bei der
Trewitax GmbH

Bewerbung an: Trewitax GmbH | Maggistraße 5 | 78224 Singen | karriere@trewitax.de

Starten Sie jetzt mit optimalen Entwicklungsmöglichkeiten in
eine sichere berufliche Zukunft.

Als wachsende Steuerberatungs- und
Wirtschaftsprüfungskanzlei mit internationalen Partnern suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte Nachwuchskräfte.

KAUFMÄNNISCHE SCHULE SINGEN

Das kaufmännische
Kompetenzzentrum der
Hegau-Bodensee-Region

fachliche Kompetenz
verantwortungsbewusste Pädagogik
überlegte Innovation

Kaufmännische Berufschulen  
Kaufmännische Berufsfachschulen 
Kaufmännische Berufskollegs   
Wirtschaftsgymnasium

Informationen unter www.rgs-singen.de

Stand 18

METZ CONNECT – Automations-, Netzwerk- und Anschlusstechnologien

LET‘S 
CONNECT!

      

In vielen Berufen, bei denen die Zahl

der Bewerberinnen und Bewerber

die Zahl der Ausbildungsplätze über-

steigt, kommt der Bewerbungs-

mappe eine ganz besondere

Bedeutung zu. Deren Qualität und

Inhalt bestimmen letztlich darüber,

ob eine Bewerbung in dem Unter-

nehmen überhaupt »ankommt« oder

ob sie schnell auf dem Stapel der

uninteressanten Angebote landet.

Bewerbungstraining steht zwar bei

den Schulen im Bildungsplan, doch

viele Schülerinnen und Schüler füh-

len sich da schlichtweg alleinge-

lassen. Aus diesem Grund wird auch

in diesem Jahr wieder ein »Bewer-

bungsknigge« bei der Berufemesse

jobDAYS angeboten, und zwar in drei

Runden am 19. April, ab 9 Uhr, 10.30

Uhr und 12 Uhr für jeweils 60 Minu-

ten im Seminarraum der Stadthalle.

Dafür sollte man sich allerdings an-

melden unter jobdays-singen.com

und natürlich die eigene Bewer-

bungsmappe, auch wenn sie noch

ein Entwurf ist, dazu mitbringen.

Für den »Bewerbungsknigge« ste-

hen mit Sabine Dieterle (skipper

marketing) und Sven Strauß

(ARAG) zwei ausgewiesene und er-

fahrene Experten als Gesprächs-

partner und Informanten an diesem

Tag bereit, die viele hilfreiche Tipps

geben, die die vielen »Fettnäpf-

chen« kennen, in die man bei einer

Bewerbung treten kann, die aber

auch aufzeigen können, wie die ei-

gene Person in einer Bewerbung so

zur Geltung kommt, dass die Be-

sonderheiten, Stärken und die Mo-

tivation zu dieser Bewerbung gut

erkennbar sind und sie zu einer

persönlichen Sache machen. Denn

viele Fehler geschehen aus Uner-

fahrenheit, nun kann man von den

Profis profitieren.

Meine Bewerbung soll es sein
Drei Runden Bewerbungsknigge am 19. April mit Voranmeldung

Professionelle Hilfe für die Bewer-

bungsmappe gibt es am Donners-

tag, 19. April, bei den jobDAYS. 

swb-Bild: of



9

3

2

1

61
4

44 45 46 47 48

5053 53A55565960

29

318
6

7

30 27 26 25 21

28 24 23 22

51
A

18

19

203
201

202205

20A36
35 35A32

5
38 373940

34

41

33

4243

49

51
5258

100

101

104

104A

106

107

108

10
2

10
5

103

54 6257

10 11 12 13 14 15 16 17

20

49A

204

106A,B,
C,D,E,F

Aufzug

Fr
ei

ge
lä

nd
e

i

Haupt-
eingang

Notausgang
zu

 d
en

 V
or

tr
ag

sr
äu

m
en

Notausgang

Obergeschoss

Rahmen-
programm
für Schüler 
und Eltern

+ 
professionelle
Bewerbungs-

fotos

Jo
b-

W
al

l

10

Viele der Unternehmen sind auch mit den Auszubildenden vor Ort vertreten, die

auch auf den Plakaten für die Zukunftschancen der Firmen werben. swb-Bild: of

Stadthalle Singen
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1         ALDI GmbH & Co. KG; Regionalgesellschaft Donaueschingen

2         IB Medizinische Akademie Reichenau

3         ELMA Schmidbauer GmbH

4         Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg

5         ZF TRW Aktive & Passive Sicherheitstechnik TRW Automotive

           Electronics & Components GmbH

6         Landratsamt Konstanz

7         StandexMeder Electronics GmbH

8         Duale Hochschule B.-W. Villingen-Schwenningen

9         Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz

10       Hauptzollamt Singen

11       Brillux GmbH & Co. KG

12       ARCESE Deutschland GmbH

13       Steuerberaterkammer Südbaden

14       Handelsverband Südbaden e.V.

15       Physiotherapie-Schule Konstanz GmbH

16       Informationszentrum Zahngesundheit - 

           Eine Einrichtung der Zahnärzteschaft Baden-Württemberg

17       Aptar Radolfzell GmbH

18       MCQ Tech GmbH

19       Stadtverwaltung Singen

20       Berufsschulzentrum Radolfzell

20A     Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG

21       Georg Fischer Automobilguss GmbH

22       Volksbank eG

23       Marianum Zentrum für Bildung und Erziehung

24       Sybit GmbH

25       DENTSPLY DeTrey GmbH

26       Siemens Postal, Parcel & Airport Logistics GmbH

27       Allweiler GmbH

28       Bundeswehr-Karriereberatung 

           der Bundeswehr Donaueschingen

29       Förster-Technik GmbH

30       IHK Hochrhein-Bodensee

31       ELGO Electronic GmbH & Co. KG

32       Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz

33       Sparkasse Hegau-Bodensee

34       3A Composites GmbH Alucobond

35       Constellium Deutschland GmbH

35A     Amcor Flexibles Singen GmbH

36       Nestlé Deutschland AG Maggi-Werk Singen

37       Bundesamt für Familie u. zivilgesellschaftliche Aufgaben

38       Spitalstiftung Konstanz

39       Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG

40       Thüga Energienetze GmbH

41       Thüga Energie GmbH

42       WEFA Inotec GmbH

43       LIQUI Filter GmbH

44       Breyer GmbH Maschinenfabrik

45       Dachser SE Logistikzentrum Hegau Bodensee

46       BIPSO GmbH

47       ETO MAGNETIC GmbH

48       Handwerkskammer Konstanz

49       CMC Personal GmbH

49A     Finanzamt Singen

50       Ingun Prüfmittelbau GmbH

51       Polizeipräsidium Konstanz 

51A     Trewitax GmbH

52       Berufsschulzentrum Stockach

53       Debeka Versichern und Bausparen

53A     Heinrich Schmid GmbH & Co. KG

54       Hohentwiel-Gewerbeschule Singen

55       PAWI Packaging GmbH

56       Mettnau-Schule Radolfzell

57       METALL + PLASTIC GmbH

58       Takeda GmbH

59       Robert-Gerwig-Schule Singen

60       Aesculap AG

61       Südstern - Bölle AG + Co. KG

62       bfz gGmbH Podologieschule

100     Caritasverband Singen-Hegau e.V.

101     Georg Fischer Automobilguss GmbH

102     DEHOGA Baden-Württemberg e.V.

103     SCHMID & TRITSCHLER GmbH 

           Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

104     FX RUCH KG

104A   Widmann GmbH

105     Berufsförderungswerk der Südbadischen Bauwirtschaft GmbH

106     Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

           Baden-Württemberg e. V.

106A   MAINAU GmbH Park Garten und Forst

106B  Hainmüller Gartengestaltung e.K.

106C  Siegwarth Gartenmanufaktur GmbH & Co. KG

106D  Garten- und Landschaftsbau R. Denzel GmbH

106E   Garten- und Landschaftsbau Schwehr

106F   GRIMM garten gestalten GmbH

107     BE | Aluschmiede GmbH

108     Bundespolizeiakademie Einstellungsberatung Freiburg

201     ZG Raiffeisen eG

202     Bundesnetzagentur, Standort Konstanz

203     Rieker Schuh GmbH

204     Hörgeräte Oexle e.K.

205     Zahnarztpraxis Dr. Hager GmbH

Ausstellerplan Stadthalle Singen
für die jobDAYS am 19. / 20. April 2018
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Das Logistikzentrum von Dachser in

Steißlingen ist eines der größten in

der weiteren Region. Riesige Mengen

von Waren treffen hier Tag für Tag

ein, und riesige Mengen von Waren

verlassen dieses Zentrum auch wie-

der – auf anderen LKWs, werden neu

verteilt, zu Destinationen gesam-

melt. Das ist das Reich von Šime

Samardžicć (22), der hier im zwei-

ten Lehrjahr zum Lagerlogistiker

ausgebildet wird. Nach der Schule

gab es für ihn erst mal ein Jahr im

BK Fremdsprachen und auch den

Gedanken, Physiotherapeut zu wer-

den. Und eher durch einen Zufall

kam er auf diesen Beruf und das Un-

ternehmen Dachser als Ausbil-

dungsbetrieb. Vor der Lehre gab es

ein Praktikum, auch mit dem Ge-

danken, als Speditionskaufmann

einzusteigen, doch das war Šime

Samardžicć einfach zu viel »Büro«.

»Wir sind hier die Macher«, unter-

streicht er nicht ohne Stolz, denn hier

den Wareneingang wieder zu einem

Warenausgang zu koordinieren, na-

türlich mit der Unterstützung eines

computergestützten Barcode-Sys-

tems, bei dem genau geplant ist, was

in welchem Fahrzeug dann seine

Reise bis zum Empfänger fortsetzt.

»Belastbarkeit und Organisationsta-

lent gehören zu diesem Beruf dazu«,

sagt der angehende Lagerlogistiker

im Gespräch mit dem WOCHEN-

BLATT: und für alle, die diesen Beruf

auch kennen lernen möchten, hat er

einen Tipp parat: Tetris spielen. Denn

bei dem Computerspiel geht es ja

auch darum, Räume optimal auffül-

len zu können, so wie alle Waren der

verschiedensten Maße am Ende

auch im LKW Platz finden müssen.

»Ich bin zufrieden mit diesem Beruf,

denn er fordert mich jeden Tag aufs

Neue«, sagt er nicht ohne Stolz. Und

trotz vieler körperlicher Arbeit ist das

Teamwork hier das A und O, damit

trotz aller Hektik alles wieder auf

den richtigen Weg geschickt werden

kann. »Bei dieser Ausbildung kommt

man schon sehr nahe an den Beruf

heran«, unterstreicht er und ist als

Botschafter inzwischen auch auf

Ausbildungsmessen für sein Unter-

nehmen Dachser präsent: denn diese

Branche hat angesichts der starken

Entwicklung einen sehr großen Nach-

wuchsbedarf. Das Unternehmen

Dachser ist natürlich bei den job-

DAYS mit dabei – dort kann man per-

sönlich eine Menge mehr erfahren.

»Wir sind die Macher«
Šime Samardžicć macht eine Ausbildung in Lagerlogistik

Du möchtest in einem innovativen und modernen Unternehmen lernen?
Dann sind wir der richtige Partner für dich!
Ausbildungsmöglichkeiten mit direktem Praxisbezug,  
moderner Lehrwerkstatt und persönliche  
sowie berufliche Entwicklungs- 
möglichkeiten warten auf dich!

Wir bilden das beste Team
Werde ein Teil davon!

JETZT BEWERBEN

UND DURCHSTARTEN!

www.ingun-karriere.com

Für das Ausbildungsjahr 2018  
suchen wir Industriemechaniker (m/w)

Šime Samardžicć in der großen Um-

schlaghalle, in der täglich mehrere

hundert Tonnen verschiedenster

Güter ankommen und auf anderen

Fahrzeugen, in anderen Zusammen-

stellungen, wieder verlassen. 

swb-Bild: of

sparkasse-hebo.de

Dreh den Film 
deines Lebens.

Dreh den Film  
deines Lebens – 
mit einer Ausbildung bei der 
Sparkasse Hegau-Bodensee.

Bewirb dich jetzt unter:

www.spark
asse-hebo.

de

      



Immer wichtiger bei Bewerbungs-

gesprächen oder Vorstellungen wird

ein entsprechener Auftritt, vor allem

wenn es Büroberufe oder auch sol-

che sind, die viel mit Besuchern und

Öffentlichkeit zu tun haben. Deshalb

wird bei der der Singener Berufe-

messe jobDAYS auch ein professio-

nelles Schminken angeboten, um

Bewerberinnen wie auch Bewerbern

aufzuzeigen, was man aus ihnen so

alles »herausholen« kann und wie

man den eigenen Typ positiv unter-

streicht. 

Auf diesen Einsatz bei den jobDAYS

bereiten sich schon seit Anfang des

Jahres Amina Babacic, Marina To-

marchio, Alice Wiedmann, Alida Lja-

tifi und Angelina Schwab aus dem

BK 1/2 der Robert-Gerwig-Schule

vor und bekommen dafür zusätzli-

chen Unterricht in der Drogisten-

klasse von Eva Rüede. Insgesamt

fünf Unterrichtseinheiten wurden

den jungen Damen für ihren Einsatz

da vermittelt, der bei den jobDAYS

am Freitag, 20. April, von 9 bis 12

Uhr im Seminarraum der Stadthalle

angesagt ist. 

»Wir haben dort wirklich eine Menge

Dinge gelernt, die wir vorher nicht so

wussten. Zum Beispiel, wie man die

ganz unterschiedlichen Hauttöne

betonen kann, weil doch alle Men-

schen sehr verschieden sind«, ma-

chen die Schülerinnen im Gespräch

mit dem WOCHENBLATT deutlich,

von denen eine schon im Vorfeld der

Aktion »auf den Geschmack« ge-

kommen ist und für Herbst schon

eine Drogistenausbildung anstrebt.

Nach dem professionellen Schmin-

ken kann man gleich nebenan zum

Profi-Fotografen gehen, um sich Be-

werbungsfotos machen zu lassen

(siehe Seite 14).
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»Ich habe mich für diesen Job ent-

schieden, um Kinder auf dem Weg

ins Leben mit zu begleiten und die

ganzen Veränderungen in dieser Zeit

mit zu erleben«, sagt Maleen Maßler

(17) aus Öhningen, die im letzten

Herbst die offizielle Ausbildung zur

Erzieherin am Marianum in Hegne

begonnen hat. Familiär war Maleen

Maßler freilich schon vorbelastet,

denn auch ihre Mutter ist Erzieherin

auf der Höri und sie selbst betont,

dass es immer schon ihr Berufs-

wunsch gewesen sei, sozusagen als

Herzenssache. Zwar gab’s für sie

mal eine Phase, bei der auch der

Beruf der Physiotherapeutin im Kopf

war, doch den Kindern hat sie da

einfach den Vorzug gegeben. Schon

in den Ferien war Maleen Maßler

immer wieder bei der Mutter im Kin-

dergarten, um dort mitzuhelfen –

jetzt aber wird ein Beruf daraus. 

»Man muss schon viel lernen«,

macht sie deutlich, denn das Thema

Erziehung hat viele Aspekte und

viele Beteiligte, die hier mitreden.

Denn es geht ja nicht nur um die

Kinder, sondern auch um den

Kontakt mit den Eltern, um Bildungs-

pläne, die schon im Kindergarten-

alter ansetzen, um soziales Lernen

und noch um vieles mehr …

Für das Marianum Hegne hat sich

Maleen Massler entschieden, weil

die Ausbildung einen sehr guten Ruf

hat. Dafür nimmt sie auch lange An-

fahrtszeiten an den dadurch auch

langen Schultagen in Kauf, bis sie

dann ein eigenes Auto hat. 

Sie kann bei ihrer Ausbildung auf

Bafög, über das Landratsamt Kon-

stanz, als Unterstützung rechnen,

denn in der Ausbildungszeit ist der

Verdienst klein. Zumal man im ers-

ten Jahr beispielsweise drei Tage in

der Schule und und nur zwei in

einem Kindergarten ist. Auf der an-

deren Seite wird, weil gerade Kin-

dergärtnerinnen und Kindergärtner

von den kommunalen wie kirchli-

chen Trägern händeringend gesucht

werden, inzwischen auch das Mo-

dell »PIA« (Praxisintegrierte Ausbil-

dung) angeboten, das sich für

Quereinsteiger besonders lohnt, die

damit von Anfang an auch ihr Geld

verdienen können. Mehr dazu gibt

es auf den jobDAYS in Singen am

19. und 20. April zu erfahren.

Kinder auf dem Weg ins Leben begleiten
Maleen Maßler macht die Ausbildung zur Erzieherin

Amina Babacic, Marina Tomarchio und Alice Wiedmann wurden in mehreren

Unterrichtseinheiten in der Drogistenklasse auf ihren Einsatz bei den jobDAYS

vorbereitet. swb-Bild: of

Maleen Maßler im Marianum in

Hegne. swb-Bild: of

Perfektes Outfit zählt immer mehr
Schminken bei den jobDAYS vor dem Fotoshooting

Das professionelle Schminken für

Bewerbungsfotos ist einer der Ren-

ner bei den jobDAYS am 19. und 20.

April. swb-Bild: of



Nicht nur um die Information zu Lehrstellen,

Ausbildungsberufen und Praktika geht es bei

den jobDAYS in der Singener Stadthalle am

19. und 20. April, die jugendlichen Besucher

können sich dort auch schon fit für die Be-

werbung und für eventuelle Vorstellungsge-

spräche machen. Denn auf der Berufemesse

wird zum Beispiel am Donnerstag ein »Be-

14

Top gestylt zum Shooting
Am Freitag ist das mobile Fotostudio vor Ort

Willkommen bei den  
Pro�s für Isolatortechnik
Auf unser Wissen und unser 
innovatives Anlagenportfolio 
vertrauen weltweit führende 
Pharmaunternehmen. 

In Radolfzell am Bodensee 
entwickeln und fertigen wir 
modernste kundenspezi�sche 
Isolator-Technologien, Schleu-
sen, E-Beam Technologien, 
Handschuhprüfsysteme und 
Gasdichte Türen für höchste  
Ansprüche. Metall+Plastic  
ist ein Unternehmen der  
Optima packaging group GmbH.

Werden Sie Teil eines interna- 
tional tätigen Unternehmens  
mit 14 Auslandsniederlassungen 
und über 2.250 Spezialisten.

DEUTSCHLANDS 
BESTE ARBEITGEBER  
IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT

N AT I O N A L E R
A R B E I TG E B E R
2017TOP

Auf Ihre Online-Bewerbung freuen wir uns
www.karriere-metall-plastic.de

Ausbildung  
für Schulabgänger (m/w)

•  Elektroniker für 
 Betriebstechnik

•  Konstruktionsmechaniker

•  Industriemechaniker

•  Technischer  
 Produktdesigner

2019 jetzt 
bewerben

  

Ausbildung, Erfolg, Rieker. 
 Wir bieten DIR Ausbildungs- und Studienplätze für 
folgende Berufe an:

▸ Industriekaufmann/-frau 
 (Zusatzqualifikation Internationales 
 Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen möglich)
▸ Bachelor of Arts (DH)  
 Fachrichtung Industrie 
▸ Bachelor of Science (DH)
 Fachrichtung Wirtschaftsinformatik 
 Business Engineering
▸ Schuhfertiger/-in
▸ Textilbetriebswirt/-in
 Schwerpunkt Industrie Fachrichtung Schuhe

  Deine Ansprechpartnerin:
 Ina Müller, Ausbildungsleiterin
 ausbildung@rieker.net
 Telefon: +49 (0) 7462/201-0

 Rieker Schuh GmbH
 Gänsäcker 31 
 78532 Tuttlingen

jobDAYS 
Stand Nr. 203

Ein Lächeln, das Türen in Richtung Beruf öffnen kann: das Fotoshoo-

ting in den Seminarräumen der jobDAYS am Freitag, 20. April.

werbungsknigge« (drei Einheiten/

Dauer 60 Minuten) angeboten, bei

dem Experten darüber informieren,

welche Form für eine Bewerbung die

richtige ist, denn das ist von Beruf zu

Beruf unter Umständen schon mal

ganz unterschiedlich.

Die Berater haben in Sachen Bewer-

bung viele Erfahrungen und können

so ganz einfach helfen, einer Bewer-

bung mehr Chancen auf Erfolg zu

geben, weil darin mehr Persönlichkeit

enthalten ist. Für diesen Bewerber-

knigge sollte man sich wegen der be-

grenzten Teilnehmerzahl allerdings

vorab anmelden auf der Website der

Messe unter www.jobdays-

singen.com. Mehr dazu auch auf der

Seite 16 dieser Broschüre.

Als weitere besondere Aktion gibt es

auch in diesem Jahr wieder die Mög-

lichkeit, sich digitale Bewerbungsfo-

tos bei einem professionellen

Fotoshooting machen zu lassen, die

man für die eigene Bewerbung ver-

wenden kann. Ideal an diesem Ange-

bot ist, dass man sich im

Nachbarraum gleich auch noch für

diese Fotos schminken lassen kann

(mehr dazu auf Seite 13).

Dafür steht am Freitag, 20. April, von

9 bis 12 Uhr der Radolfzeller Profi-Fo-

tograf Andreas Kochlöffel mit seinem

mobilen Fotostudio auf der Messe

parat und kann hier innerhalb weni-

ger Minuten das ideale Foto schießen.

Da mitunter ganze Klassen hier auf-

kreuzen, empfiehlt es sich, dort öfter

mal vorbeizuschauen und die Lage zu

sichten; dann gibt es sicher auch die

Möglichkeit, hier ohne größere War-

tezeit an die Reihe zu kommen.

Schon in den letzten beiden Jahren

wurde dieses Angebot bei den jobDAYS

gemacht – mit unterschiedlichem Er-

folg. Dieses Jahr wurde als neuer Ver-

such nun das Shooting auf den

Vormittag vorverlegt, weil dann mit einer

stärkeren Frequenz gerechnet wird.
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Die Handwerkskammer Konstanz ist

mit neuem Messestand und dem

geballten Wissen ihrer Ausbildungs-

experten vor Ort bei der Berufe-

messe jobDAYS in Singen in der

Stadthalle am 19. und 20. April. Das

Ziel: die Vielfalt der Ausbildungsbe-

rufe zeigen, über die guten Ein- und

Aufstiegschancen informieren und

einfach Lust auf Handwerk machen.

Wegweiser zum Berufstraum
Ein Faible für moderne Technik, eine

kreative Ader, viel Fingerspitzenge-

fühl im Beruf und ein gutes Händ-

chen für den Umgang mit Menschen

– im Handwerk ist für jedes Talent

etwas dabei. Doch wie findet man

unter den mehr als 100 verschiede-

nen Handwerksberufen seinen

Traumberuf? Wie kommt man an

eine Lehrstelle? Wie läuft das mit

der dualen Ausbildung? Und wie

kann es danach weitergehen? Am

Stand der Handwerkskammer fin-

den Schüler, Eltern und Lehrer die

richtigen Ansprechpartner für alle

Fragen rund um eine Karriere mit

Lehre. Die Vielfalt der Möglichkeiten

können die Messebesucher beim in-

teraktiven »Berufechecker« entde-

cken. Außerdem warten Berufsfilme

und jede Menge weitere Informatio-

nen auf alle, die noch nicht wissen,

wo die berufliche Reise hingehen

soll.

Tüfteln, bauen, spielen
Bei der reinen Information soll es

aber nicht bleiben. Besucher am

Messestand der Handwerkskammer

können beim Bau einer kleinen Brü-

cke aus Kanthölzern erfahren, dass

im Handwerk nicht nur Hand, son-

dern vor allem auch Köpfchen ge-

fragt ist. Auch steht wieder ein selbst

zusammengebauter Papp-Kicker für

alle bereit, die sich kurz austoben

wollen. Die Bauberufe sind unter an-

derem mit ihrem Baubus (im Außen-

bereich) präsent, in dem Messebe-

sucher zahlreiche handwerkliche

Experimente durchführen und Infor-

mationen einholen können.

Börse für Praktika
Wer sein Ziel schon genauer ins

Auge gefasst hat und auf der Suche

nach einem Ausbildungsplatz ist, hat

im Handwerk hervorragende Chan-

cen. Auf der Lehrstellen- und Prak-

tikumsbörse sind noch viele freie

Ausbildungsstellen in den unter-

schiedlichsten Berufen gemeldet.

Die Kontaktdaten der jeweiligen Be-

triebe können am Infostand direkt

mitgenommen werden. Die Ange-

bote für unterwegs gibt es natürlich

auch fürs Smartphone – und zwar in

Form der App »Lehrstellenradar«.

Wer sich hier ein persönliches Profil

erstellt, wird immer aktuell über die

passenden Stellen informiert und

bekommt jede Menge Tipps und

Tricks für den Berufsstart, informiert

die Handwerkskammer vorab.

Die Ausbildung nach der Aus-
bildung
Für alle, die bereits eine Ausbildung

hinter sich gebracht haben, gibt es

am Stand der Handwerkskammer

Informationen zu Karrieremöglich-

keiten im Anschluss an den Gesel-

lenabschluss. 

Technisch-gewerbliche Weiterbil-

dungen und Meisterkurse bieten

etwa die Bildungsakademien der

Handwerkskammer in Rottweil, Sin-

gen und Waldshut an.

Informationen zu kaufmännischen

Aufstiegsqualifikationen vom ge-

prüften Betriebswirt bis hin zum Ba-

chelor- und Masterabschluss

erhalten interessierte Messebesu-

cher am Stand des Management-

Zentrums der Handwerkskammer

Konstanz.

Weitere Informationen zu Berufen im

Handwerk gibt es auch unter

www.handwerk.de und

www.handwerks-power.de.

Handwerk im neuen Format
Jede Menge Tipps in Richtung Ausbildung bei den jobDAYS

Eine Adresse für technikaffine Quereinsteiger: sybit. swb-bild: of

Eine geballte Ladung Ausbildungswissen kann man sich am Stand der Handwerkskammer auf den jobDays holen -

dieses Jahr in neuer Optik. swb-Bild: of / Archiv
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thügachance
Durchstarten bei der Thüga Energie

an Stand Nr. 41

www.thuega-energie.de

Wir bilden aus:

 INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN
 BACHELOR OF ARTS

 Studiengang BWL – Industrie

Neugierig geworden?  
Mehr auf unseren Karriereseiten  
unter www.elma-ultrasonic.com.

Entdecke bei Elma die Möglichkeiten für deine 

Kaufmännische  
und technisch-gewerbliche Ausbildung

Starte mit Elma in deine Zukunft!
Elma entwickelt und vertreibt Ultraschall- und Dampfreinigungstechnologien  
erfolgreich an Kunden weltweit. Rund 240 Mitarbeiter arbeiten am gemeinsamen 
Unternehmenserfolg und innovativen Produkten. 

Gastfreundschaft mit Leidenschaft
Sebastian Löffler hat sich für eine doppelte Ausbildung entschieden

Gastfreundschaft ist für Sebastian

Löffler (27) aus Singen Leiden-

schaft. Das Hotel Adler in Ludwigs-

hafen und das benachbarte

Zollhaus Ludwigshafen, das für

Hochzeiten und ähnliche Events

genutzt wird (und das sind über 60

pro Jahr) sind sein erwähltes Reich,

in dem er voll und ganz aufgeht,

denn ihm geht es darum, Menschen

einen unvergesslichen Tag oder

einen ganz besonderen Aufenthalt

zu ermöglichen. Und das hat er sich

zum Beruf gemacht. Dabei waren

die Weichen eigentlich mal ganz an-

ders gestellt. Als Schüler des

Hegau-Gymnasiums sollte es ei-

gentlich mal in Richtung Studium

gehen. Aber: »Physik und Mathe

waren bei mir wirklich nicht das

Gelbe vom Ei«, gesteht er unum-

wunden ein. Allerdings entdeckte er

noch als Schüler seine Leidenschaft

fürs Thema Gastronomie. Als 18-

Jähriger begann er nebenher im

Service in einem Freizeitcenter,

nach der Schule stieg er in ein gro-

ßes Lokal ein – und brachte es ohne

Ausbildung schon mal zum Service-

leiter. »Nach zwei Jahren dort

wurde mir aber klar, dass ich für

meine Zukunft eine Ausbildung

brauche«, sagt er im Gespräch mit

dem WOCHENBLATT. Er machte es

gleich doppelt: Zwei Jahre war er

zunächst als Azubi zum Hotelfach-

mann im Hotelkomplex Adler, und

danach ging es nochmals für zwei

Jahre in die Küche des Sterne-Res-

taurants »San Martino« in Konstanz.

Das Abitur machte in beiden Fällen

eine Lehrzeitverkürzung möglich.

»Es ist einfach der Kontakt mit den

Gästen, der mir viel Spaß macht«,

unterstreicht er. Und nach der zwei-

ten Ausbildung ging es wieder zu-

rück ins Hotel Adler, denn dort kann

er bei den Events auch beide Ab-

schlüsse praktizieren.

Er steht dann bei Hochzeiten ge-

nauso in der Küche wie im Service.

»In manchen Phasen, gerade zur

Hochsaison, ist das natürlich ein

Knochenjob, aber es macht einfach

wirklich viel Spaß und ich würde

mich schon als Überzeugungstäter

sehen«, betont er. Deshalb kann er

diesen Beruf auch wärmstens emp-

fehlen. Es muss nur eine Herzens-

sache sein. Wie man zu diesen

Berufen kommt, kann man auf den

jobDAYS erfahren.

Sebastian Löffler in der Lobby des Seehotels Adler in Ludwigshafen. 

swb-Bild: of
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Bei den jobDAYS 2018 in der Singe-

ner Stadthalle geht es auch noch um

aktuelle Ausbildungsplätze für die-

sen Herbst. Denn viele Jugendliche

stehen zwar vor einem Schulab-

schluss, aber haben noch keinen

Ausbildungsplatz gefunden oder

sich einfach noch nicht entscheiden

können – oder wollen ein BK nicht

weitermachen. Und auch manche

Studierende haben inzwischen ge-

merkt, dass ein Studium doch nicht

ganz der richtige Weg ist.

Um hier Hilfe leisten zu können, wird

nach dem großen Erfolg zum Start

im letzten Jahr wieder eine »Last-

Minute-Ausbildungsplatzbörse« ein-

gerichtet, die am Freitag, 20. April,

von 12 bis 15 Uhr im Seminarraum

der Stadthalle angeboten wird. 

Mitarbeiter der Arbeitsagentur, der

Handwerkskammer wie der IHK ste-

hen dort für Gespräche zur Verfü-

gung und können dank ihres großen

Überblicks nicht nur »erste Hilfe«

leisten, sondern auch direkte Wege

aufzeigen. Die starke Nachfrage hat

die Akteure überzeugt: Hier kann di-

rekt geholfen werden.

Das Angebot an freien Ausbildungs-

plätzen ist nämlich noch ganz schön

gut. Stand Ende März führt alleine

die Agentur für Arbeit einige hundert

gemeldete freie Ausbildungsplätze,

ist zu erfahren. Und bei der Hand-

werkskammer wie IHK gibt es meist

noch weitere Meldungen.

Das sind keineswegs Ausbildungs-

plätze, die einfach übrig geblieben

sind. Die Unternehmen im Einzel-

handelsbereich warten zum Beispiel

meist erst das Weihnachtsgeschäft

ab, um zu entscheiden, ob ein Aus-

bildungsplatz angeboten werden

soll. Auch bei manchen Büroberufen

erfolgt oft die Meldung erst im Früh-

jahr, und das Handwerk geht auch

erst im Frühjahr mit seinen Ausbil-

dungsplätzen auf den »Markt«. 

Anders als viele Großunternehmen,

die ihre Ausbildungsplätze schon

zum Ende des Vorjahres besetzen.

Doch auch dort gebe es noch man-

ches Angebot, wissen die Spezia-

listen.

Am besten gleich Zeugnisse und

Unterlagen für eine Bewerbung auf

die Lehrstellenbörse am Freitag, den

20. April, mitbringen.

Noch viele freie Lehrstellen
Ausbildungsplatzbörse für Herbst 2018 am Freitag

Sehr stark nachgefragt war die Lehrstellenbörse bei den jobDAYS im letzten

Jahr: auch dieses Jahr gibt es noch viele freie Stellen für Herbst 2018. 

swb-Bild: of



WWW.LEHRSTELLEN-RADAR.DE

Deine Ausbildung 
im Handwerk.
Jetzt durchstarten.
App und Onlinesuche auf lehrstellen-radar.de

WIR SUCHEN AZUBIS!
Werde ein Teil von uns.

WIDMANN GmbH     Freibühlstrasse 13     78224 Singen
Tel.: +49 77 31 - 8 30 80         www.widmann-singen.de

  ANLAGENMECHANIKER / IN
 BLECHNER / IN
KAUFMANN m/w Büromanagement

    
SANITÄR

HEIZUNG

BLECHNEREI

SERVICE
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Die Pflegebereiche boomen - das ist

der Entwicklung unserer Gesell-

schaft geschuldet, denn wenn die

Menschen immer mehr Lebenszeit

haben, steigt auch der Bedarf, dass

sie Pflege benötigen. Und auch im

Gesundheitssystem wird jede

Menge Nachwuchs benötigt, um hier

funktionierende Strukturen anbieten

zu können. Weil der Mangel an Mit-

arbeitern in den Pflegeberufen

immer drastischer wird, wurde hier

im Landkreis mit der Pflegeberufe-

messe »MARS« (sie findet dieses

Jahr am 7. November im Konstanzer

Konzilgebäude statt) ein eigenes

Format geschaffen, um die jungen

Menschen für ein äußerst vielfälti-

ges Berufsbild zu begeistern, das

neben den sicheren Arbeitsplätzen

auch ganz viele Perspektiven bietet.

Auch auf den jobDAYS gibt es einen

starken Auftritt der Gesundheitsbe-

rufe, unter anderem durch den Ge-

sundheitsverbund des Landkreises

Konstanz. Dieser bietet mit seinen

eigenen Ausbildungszentren inzwi-

schen auch eine Einstiegsqualifizie-

rung mit der Ausbildung von Ge-

sundheits- und Krankenpflegehilfen

in einem nur einjährigen Lehrgang. 

Neben dem Gesundheitsverbund sind

auf der Berufemesse auch die Spital-

stiftung Konstanz (Stand Nr. 38), die

Caritas Singen-Hegau (100), die Phy-

siotherapieschule Konstanz (15), oder

auch die bfz Podologieschule (62)

oder IB Medizinische Akademie Rei-

chenau (2) und auch die Zahnärzte-

schaft Baden-Württemberg (52) hier

in der Stadthalle mit ihren Ausbildern

und Ausbildungsexperten vertreten.

Gesunde Perspektiven im Verbund
Pflegeberufe zeigen Flagge auf den jobDAYS in der Singener Stadthalle

�

BÄCKEREI & KONDITOREI
Du suchst Abwechslung, du bist freundlich und 
kannst offen auf Menschen zugehen? 
Dann starte Deine Karriere bei uns als

Auszubildende (m/w)
zur Bäckereifachverkäuferin
Als besondere Leistung bieten wir Dir ein Firmenfahrzeug.
Bewerbung schriftlich oder persönlich an Bäckerei & Konditorei Künz,
Scheffelstr. 14, 78224 Singen.

Ihr Lieblingsbäcker
mit Herz und Verstand, bäckt Leckereien 
noch mit eigener Hand !!!

!

 
Ausbildungsplatz zum

Steuerfachangestellten (m/w)

Zum 1. September 2019 bieten wir einen Ausbildungsplatz
zum Steuerfachangestellten (m/w) an.

Wir freuen uns Dich am Stand 103 kennenzulernen!

Die Gesundheits- und Pflegeberufe zeigen auf den jobDAYS am 19./20. April

stark Flagge - wie hier der Gesundheitsverbund des Landkreises. swb-Bild: of



Unter der Schirmherrschaft von

Bundespräsident Frank-Walter Stein-

meier und seiner Frau Elke Büden-

bender richten der Deutsche

Industrie- und Handelskammertag

(DIHK) und weitere Partner vom 16.

bis zum 20. April unter dem Motto

»Du bildest Zukunft« eine Woche

der beruflichen Bildung aus.

Die berufliche Bildung in Deutsch-

land ist ein weltweit anerkanntes Er-

folgsmodell, das breite Anerkennung

und Wertschätzung auch in der deut-

schen Öffentlichkeit verdient. Daher

findet vom 16. bis 20. April unter dem

Motto »Du bildest Zukunft« eine

Woche der beruflichen Bildung statt.

Der Bundespräsident und seine Ehe-

frau besuchen in der Woche der be-

ruflichen Bildung ausbildende

Unternehmen, Berufsschulen, Kam-

mern und Bildungseinrichtungen in

ganz Deutschland, um sich von der

Leistungsfähigkeit und der hohen

Qualität der beruflichen Bildung zu

überzeugen. Damit wollen sie auf

den hohen Stellenwert der berufli-

chen Bildung für die Fachkräftesi-

cherung aufmerksam machen. »Die

berufliche Bildung ist eine große

Stärke Deutschlands und sorgt mit

dafür, dass den Unternehmen in

Deutschland die betrieblich qualifi-

zierten Fachkräfte nicht ausgehen.

Sie ist verantwortlich für die nied-

rigste Jugendarbeitslosigkeit in

Europa und bietet spannende beruf-

liche Perspektiven“, betont DIHK-

Präsident Eric Schweitzer.

Ermöglicht wird das durch ein gutes

Zusammenspiel von engagierten

Unternehmen, standortnahen beruf-

lichen Schulen und Kammern vor

Ort. Ziel der Woche der beruflichen

Bildung soll es sein, die Vielfalt der

beruflichen Bildung, ihre Integrati-

onskraft für unsere Gesellschaft und

die Brückenfunktion zwischen Bil-

dungssystem und Arbeitsmarkt he-

rauszustellen.

Vom 16. bis 20. April werden in zahl-

reichen Veranstaltungen im gesam-

ten Bundesgebiet die Attraktivität

und Qualität der beruflichen Bildung

beleuchtet. Der Bundespräsident

und Elke Büdenbender nehmen an

insgesamt 13 Veranstaltungen in

sechs Bundesländern teil, die von

den Partnern organisiert werden.

Zum Abschluss der Woche hält 

Bundespräsident Steinmeier am 20.

April die Laudatio bei einer Festver-

anstaltung zur Ehrung von Prüferin-

nen und Prüfern in der beruflichen

Bildung. Diese wird von der Indus-

trie- und Handelskammer (IHK) Düs-

seldorf ausgerichtet. 
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FÜR KURZENTSCHLOSSENE 

Jetzt noch zum Ausbildungsstart 
2018 bewerben:  

- Bachelor of Arts (B.A.) Soziale 
 Arbeit in der Fachrichtung Netzwerk-  
 und Sozialraumplanung (m/w)
- Straßenwärter (m/w)

bis zum 29. April 2018 
unter LRAKN.de/karriere

SIE SUCHEN EINE VIELFÄLTIGE UND 
PRAXISORIENTIERTE AUSBILDUNG?
Wir bieten für den Ausbildungsstart 2019 
folgende Ausbildungen an:

- Verwaltungsfachangestellter (m/w)
- Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration (m/w)
- Vermessungstechniker (m/w)
- Forstwirt (m/w)
- Anerkennungspraktikant für den Beruf des Erziehers (m/w)

Wir bieten für den Ausbildungsstart 2019 
folgende Studiengänge an:

- Bachelor of Arts (B.A.) Public Management (gehobener 
  nichttechnischer Verwaltungsdienst) (m/w)
- Bachelor of Arts (B.A.) Soziale Arbeit (m/w)

Jetzt bewerben bis zum 14. Oktober 2018 unter LRAKN.de/karriere

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen die Ausbildungsbeauftragte 
Frau Christina Bammert unter +49 7531 800 - 1312 gerne zur Verfügung. 

Besuchen Sie uns 
an den JobDAYS 
in Singen am 
19./20. April 2018

Viele Wege stehen künftigen Azubis

offen - bei den jobDAYS sind auch

jede Menge Ausbildungsbotschafter

unterwegs. swb-Bild: of/Archiv

Bundespräsident engagiert sich für berufliche Bildung
jobDAYS stehen unter dem selben Motto



Praktische und hilfreiche Tipps für Eltern bei den jobDAYS

Wenn Jugendliche auf die Zeit nach

der Schule zusteuern, sind Eltern als

Partner besonders gefragt. Denn sie

können – auch in Zeiten der Puber-

tät – doch ganz wichtige Tipps

geben, können Neigungen und Ta-

lente aus nächster Nähe erkennen

und letztlich auch ihre eigene Erfah-

rung in Ausbildung und Studium

weitergeben.

Die Eltern sind als Ratgeber bei den

jobDAYS deshalb auch ganz beson-

ders angesprochen.

Sie sollten die Chance zum Besuch

der Messe nutzen – entweder um

ihre Kinder zu begleiten, oder auch

um selbst ein Bild von den aktuellen

Ausbildungsmöglichkeiten zu be-

kommen. Sie werden nämlich ganz

schnell entdecken, dass sich die

Welt der Ausbildung seit der eigenen

Jugend doch in vielen Punkten mar-

kant verändert hat, und dass den

Jugendlichen inzwischen auch viel

mehr Möglichkeiten offenstehen als

noch vor 20 oder gar 30 Jahren.

Die Klage der Vertreter des Hand-

werks wie auch der kaufmänni-

schen Berufe ist nicht neu, dass zum

Beispiel Gymnasien Orientierung lie-

ber in die Richtung einer akademi-

schen Laufbahn geben, und den

praktischen Berufen weniger Auf-

merksamkeit schenken, obwohl in-

zwischen viele Jugendliche, selbst

mit Abitur, mehr und mehr erkennen,

dass praktische Berufe in der Wirt-

schaft ganz schön interessant sein

können.

Und dabei kommt den Eltern eine

sehr entscheidende Rolle zu. Wenn

diese selbst gut informiert sind, kön-

nen sie auch die richtigen Tipps zum

richtigen Zeitpunkt geben. Deshalb

bietet die Berufemesse jobDAYS

auch die große Chance für Eltern,

sich selbst direkt persönlich zu in-

formieren – um ihren Kindern eine

Hilfe sein zu können, die sie auch

brauchen. 

Deshalb sind Eltern hier wirklich

herzlich willkommen.

Herzlich willkommen: die Eltern
Nachmittags können Jugendliche gut begleitet werden

Besonders am Nachmittag, wenn der

Strom der Schulklassen abgeebbt

ist, kann man sich sehr ausführlich

an den über 70 Messeständen infor-

mieren. swb-Bild: of

19./20.
April 2018

Bewerbungsknigge

jeweils von 9 bis 10 Uhr, 

10.30 bis 11.30 Uhr und 12 bis 13 Uhr 

mit ausgewiesenen Spezialisten. 

Bewerbungsmappen bitte mitbringen. 

Anmeldung über die Homepage 

jobdays-singen.com

Professionelles Schminken

durch Schüler des BK 1/2 

der Robert-Gerwig-Schule 

mit Foto-Shooting für die Bewerbung 

von 9 bis 12 Uhr.

Das Programm der jobDAYS 2018 auf einen Blick:

DO, 
19.04.

FR, 
20.04.

Aktuelle Vorträge von Unternehmen

von 9.30 bis 15.30 Uhr im 30-Minuten-Takt. 

Die Vorträge werden auf der Messe

ausgerufen und werden vor Ort ange-

kündigt. Hier helfen die Jobguides gerne.

Vorträge von Unternehmen von 

9.30 bis 11.30 Uhr im 30-Minuten-Takt.

Die Vorträge werden ausgerufen. 

Von 12 bis 15 Uhr findet eine 

Ausbildungsplatzbörse für Herbst 2018

statt.

Raum 1 Raum 2

bring es 
auf den 
Punkt
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